
Rettung aus dem Schlick: Touristin in der Bretagne entkommt knapp
dem Tod
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Am gestrigen Montagmorgen ereignete sich in Lanester, Morbihan, ein Zwischenfall, der einer
28-jährigen Touristin fast das Leben gekostet hätte. Der Ort des Geschehens war Kerhervy,
eine legendäre Stätte an der Bucht von Lorient, bekannt für ihren Schiffsfriedhof, wo
zahlreiche Schiffe seit Jahren im Schlick festliegen und verrotten.

Getrieben von der Neugier, wollte die junge Frau das eindrucksvolle Panorama der im
Schlamm eingebetteten Wracks aus nächster Nähe betrachten. So wagte sie sich in den
Schlick, um näher an die Schiffswracks, die nur einige Dutzend Meter vom Ufer entfernt
liegen, zu gelangen.

Doch was als harmloses Abenteuer begann, verwandelte sich schnell in einen Kampf ums
Überleben. Nach nur wenigen Schritten fand sich die Frau im zähen Schlick gefangen, allein
und ohne Aussicht auf eine einfache Befreiung aus ihrer misslichen Lage.

Dank ihrer Geistesgegenwart und der Kraft, Ruhe zu bewahren anstatt in Panik zu geraten
und sich dadurch noch tiefer einzuarbeiten, gelang es der Touristin, die Aufmerksamkeit
vorbeigehender Spaziergänger auf sich zu ziehen. Diese alarmierten umgehend die
Rettungskräfte.

Ein Rettungsteam, bestehend aus einem Krankenwagen und acht Feuerwehrleuten, eilte zur
Unglücksstelle. Ihre zügige und professionelle Intervention ermöglichte es, die junge Frau
unversehrt aus ihrer misslichen Lage zu befreien. Sie blieb zwar unverletzt, doch der
Schrecken dieses Erlebnisses wird ihr vermutlich noch lange in Erinnerung bleiben.

Dieser Vorfall dient als ernüchternde Erinnerung an die Gefahren, die von der natürlichen
Umgebung ausgehen können, insbesondere in Gebieten mit einzigartigen, aber potenziell
gefährlichen Attraktionen wie dem Schiffsfriedhof von Kerhervy. Es ist ein Zeugnis dafür, wie
schnell ein zunächst harmloses Abenteuer in akute Lebensgefahr umschlagen kann.

Für Besucher solcher Orte ist es unerlässlich, stets Vorsicht walten zu lassen und sich der
Risiken bewusst zu sein. Das Einhalten von Sicherheitsvorkehrungen und das Vermeiden von
unnötigen Risiken kann entscheidend sein, um ähnliche gefährliche Situationen zu
verhindern.

In diesem speziellen Fall endete die Geschichte glücklicherweise ohne tragische
Konsequenzen. Die gerettete Touristin konnte aufatmen. Doch der Vorfall hinterlässt eine
klare Botschaft: Die Natur hält nicht nur Schönheit, sondern auch unvorhersehbare Gefahren
bereit.


